
 

Ausblick… 

 

Nächster Heimspieltag: Samstag, 25.02.2017 in Hohen Neuendorf 
 
 

14 Uhr weibliche Jugend C  gegen  HSV Wildau 1950 
16 Uhr Männer    gegen  SV Stahl Finow 
 
 
 

Die nächsten Auswärtsspiele 
 
 

Samstag, 11.02.2017 
 
10 Uhr weibliche Jugend C  in  Frankfurt 
17 Uhr Männer    in  Prenzlau 
 
Sonntag, 12.02.2017 
 
12 Uhr männliche Jugend B  in  Bernau 
 
Samstag, 18.02.2017 
 
10 Uhr weibliche Jugend D  in  Hennigsdorf 
10 Uhr männliche Jugend D  in  Oranienburg 
 
Samstag, 25.02.2017 
 
16 Uhr männliche Jugend B  in  Fredersdorf-Vogelsdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.rinau-wein.de 

Telefon: 03303 - 503027 
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Liebe Handballfreunde und Fans des Vereins mit Biss, 

auch sonntags hat der Handball keine Pause. Erstmals in dieser Saison wird am christlichen Ruhetag 
das Hallenlicht in der Stadtsporthalle Hohen Neuendorf angeschaltet. Zwei Begegnungen stehen heute 
auf dem Programm. Um 12:30 Uhr treffen unsere jüngsten Krokodile auf die Vertretung aus der 
Flößerstadt Lychen. Anschließend bitten die Oberligadamen um Aufmerksamkeit, wenn es zum Duell 
gegen das Team aus der Gartenstadt Falkensee kommt. 
Die Versorgung mit Speisen und Getränken übernehmen heute beide Mannschaften; jeweils zu ihren 
Spielen. Vielen Dank an alle Beteiligten. 
Am vergangenen Wochenende fanden die Begegnungen der weiblichen D Jugend zu Hause gegen 
Bernau und das Spiel der Männer gegen den ungeschlagenen Tabellenersten in Templin statt. Bei 
beiden Spielen konnte man nicht gewinnen und dennoch zeigten die Mädels eine der besten 
Halbzeiten dieser Saison und auch die Männer zeigten eine couragierte Mannschaftsleistung und 
kämpften sich nach einen zwischenzeitlichen Zehn-Tore-Rückstand noch einmal heran und verloren 
knapp mit 21:25. Bereits gestern haben sich die Männer der B-Jugend in Lychen beweisen müssen. Wir 
hoffen auf eine Wiedergutmachung des Hinspiels. 
In Frankreich findet momentan, wie jeder sicher mitbekommen hat, die Handball Weltmeisterschaft 
der Herren statt. Auch das hat Jeder mitbekommen: leider nicht im frei empfangbaren Fernsehen. 
Auch der Bezahlsender „sky“ überträgt die Spiele nicht. Mangelndes Interesse der Zuschauer und 
Medien kann hierbei ausgeschlossen werden. Die öffentlich rechtlichen Fernsehsender und auch sky 
haben alles versucht, die Übertragungsrechte zu erhalten, leider ohne Erfolg. Der Rechteinhaber mit 
Sitz in Katar „beIN Sports“ blieb hart in den Verhandlungen. Geld regiert mittlerweile auch den 
Handballsport und so blicken die Fans in die schwarze Röhre. Eine alternative ist die Internetseite 
www.dkb.de. Hier werden alle Spiele der deutschen Mannschaft und einige Andere via Livestream 
übertragen. Bleibt nur zu Hoffen, dass die Heim WM im Jahre 2019 (Deutschland und Dänemark teilen 
sich die Weltmeisterschaft) im Fernsehen zu verfolgen ist. Karten werden sicherlich nur schwer zu 
bekommen sein. Vielleicht schaltet sich dann auch mal die Politik ein. Wäre dieses Prozedere bei einer 
Fußballweltmeisterschaft denkbar? Sicherlich nicht!  
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männliche  Jugend B (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 SV Berolina Lychen 7 7 0 0 217:132 +85 14:0 

2 Fredersdorf-Vogelsdorf 7 6 0 1 177:138 +39 12:2 

3 SV R.-W. Werneuchen 6 3 0 3 96:103 -7 6:6 

4 Oranienburger HC 2  7 3 0 4 142:148 -6 6:8 

5 HSV Bernauer Bären 7 3 0 4 127:171 -44 6:8 

6 SV Fortuna Prenzlau 5 2 0 3 121:127 -6 4:6 

7 Neuenhagener HC 7 2 0 5 155:156 -1 4:10 

8 HSV Oberhavel 6 0 0 6 90:150 -60 0:12 

 
Nächster Spieltag (21.01.2017) 
Fredersdorf-Vogelsdorf gegen Neuenhagener HC 
HSV Bernauer Bären gegen SV Fortuna Prenzlau 
SV R.-W. Werneuchen gegen Oranienburger HC 2 
SV Berolina Lychen  gegen HSV Oberhavel 
 
männliche Jugend D (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 SSV PCK 90 Schwedt 6 6 0 0 156:52 +104 12:0 

2 SV Motor Hennigsdorf 6 4 0 2 116:93 +23 8:4 

3 HSV Bernauer Bären 5 3 0 2 90:70 +20 6:4 

4 HSV Oberhavel 5 2 0 3 85:66 +19 4:6 

5 Oranienburger HC 6 2 0 4 79:110 -31 4:8 

6 S.-W. Zepernick 09 6 0 0 6 37:172 -135 0:12 

 
Nächster Spieltag (18/19.02.2017) 
Oranienburger HC  gegen HSV Oberhavel 
SSV PCK 90 Schwedt gegen SV Motor Hennigsdorf 
 
männliche Jugend E (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 SV Berolina Lychen 4 4 0 0 105:41 +64 8:0 

2 HSV Oberhavel 5 3 0 2 106:69 +37 6:4 

3 Templiner SV Lok 1951 3 2 0 1 74:44 +30 4:2 

4 Oranienburger HC 4 1 0 3 41:76 -35 2:6 

5 SV Fortuna Prenzlau 4 0 0 4 25:121 -96 0:8 

 
Nächster Spieltag (21.01.2017) 
SV Fortuna Prenzlau gegen Templiner SV Lok 1951 
HSV Oberhavel  gegen SV Berolina Lychen 

 

 

7 

 

http://www.dkb.de/
http://www.teamkontor.de/


 

Tabellen 

Männer (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 Templiner SV Lok 1951 6 6 0 0 174:129 +45 12:0 

2 SV Fortuna Prenzlau 6 4 1 1 175:144 +31 9:3 

3 HSV Bernauer Bernau 2 6 2 3 1 164:143 +21 7:5 

4 Oranienburger HC 4 6 3 1 2 155:154 +1 7:5 

5 HSV Oberhavel 6 2 1 3 147:154 -7 5:7 

6 SV Stahl Finow 6 1 0 5 129:167 -38 2:10 

7 S.-W. Zepernick 09 6 0 0 6 117:170 -53 0:12 

 
Nächster Spieltag (21/22.01.2017) 
SV Fortuna Prenzlau gegen Templiner SV Lok 1951 
Oranienburger HC 4 gegen S.-W. Zepernick 09 
 
weibliche Jugend C (Oberliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 Frankfurter HC 8 7 0 1 224:132 +92 14:2 

2 VfB Doberlug-Kirchhain 8 7 0 1 224:144 +80 14:2 

3 HSG Teltow-Ruhlsdorf 8 7 0 1 201:141 +60 14:2 

4 HSV Falkensee 04 8 4 0 4 201:174 +27 8:8 

5 HSV Oberhavel 8 3 1 4 154:156 -2 7:9 

6 Oranienburger HC 8 2 1 5 149:183 -34 5:11 

7 SV Bad Freienwalde 8 1 0 7 124:227 -103 2:14 

8 HSV Wildau 1950 8 0 0 8 105:225 -120 0:16 

 
Nächster Spieltag (21/22.01.2017) 
Oranienburger HC 4 gegen VfB Doberlug-Kirchhain 
SV Bad Freienwalde gegen Frankfurter HC 
HSV Wildau 1950  gegen HSG Teltow-Ruhlsdorf 
HSV Oberhavel  gegen HSV Falkensee 04 
 
weibliche Jugend D (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 SV Union Neuruppin 5 4 1 0 113:55 +58 9:1 

2 SV R.-W. Werneuchen 5 4 1 0 104:55 +49 9:1 

3 HSV Bernauer Bären 6 4 0 2 100:85 +15 8:4 

4 HSV Oberhavel 6 2 0 4 68:99 -31 4:8 

5 SSV PCK 90 Schwedt 5 1 0 4 61:71 -10 2:8 

6 SV Motor Hennigsdorf 5 0 0 5 11:92 -81 0:10 

 
Nächster Spieltag (22.01.2017) 
SSV PCK 90 Schwedt gegen SV Motor Hennigsdorf 
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Anpfiff… 
 

Um noch kurz beim Fußball zu bleiben…ein vergleichbares Spiel in der Fußball Bundesliga und das 

Spiel der männlichen Jugend E gegen SV Berolina Lychen, würde am Samstagabend um 18:30 Uhr zur 

Primetime angepfiffen werden. Die Jungs aus Lychen sind diese Saison der Ligakrösus. Vier Spiele, vier 

Siege, zu dem noch die beste Abwehr. Sollte man die Punkte gleich kampflos hergeben? Natürlich 

nicht! Unsere Jungs lauern auf den zweiten Tabellenplatz. Einer Niederlage in Lychen und ein 

Ausrutscher in Templin stehen drei Katersiege (20:8 zu Hause gegen Oranienburg, 20:6 auswärts 

gegen Oranienburg und 34:6 auswärts gegen Prenzlau) gegenüber. Kämpfen von der ersten Minute an 

und konzentriert seine Leistung abrufen bis zum Ende der Partie, dann ist auch gegen die 

Flößerstädter alles möglich. 

Im Anschluss findet das Oberligaspiel unserer weiblichen C 

Jugend statt. Falkensee steht als Gegner bereit und wird sicher 

überaus motiviert sein, den neu gewonnenen Tabellenplatz vier 

gegen unsere Mädels verteidigen zu wollen. Im Hinspiel konnten 

wir uns mit 19:15 durchsetzen. Nach einer eher 

durchwachsenen ersten Hälfte drehten die Bräunig Schützlinge 

in der zweiten Halbzeit auf. Unsere Mädels sind heute nicht nur 

wegen der stark spielenden Falkenseerinnen gefordert. Die 

Formkurve unserer Oberligamannschaft zeigt nach unten. Aus den letzten drei Spielen konnte man 

einen mageren Punkt erkämpfen. Dabei war gegen Oranienburg und auch in Doberlug-Kirchhain viel 

mehr drin gewesen. Auch hier gilt also: Von Anpfiff an konzentriert sein, wenig technische Fehler 

begehen, im Angriff mehr Ideen kreieren und bis zum Schluss um jeden Ball kämpfen. 

 
Wir begrüßen recht herzlich folgende Schiedsrichter zu den heutigen Spielen: 

- für das E-Jugendspiel: Benni und Klausi (HSV Oberhavel) 

- für das C Jugendspiel: Angela Wilke und Marc Lehmann (Bernauer Bären) 

Am Kampfrichtertisch wechseln sich heute ab: Claudia P., Claudia T., Kristina und Christian 
 
 

Der 7. Spieltag wird präsentiert von 

www.kaergel.com 

Telefon: 030 – 308 311 - 0  

Kurfürstendamm 96, 10709 Berlin 
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Im Gespräch… 
Heute: John Bräunig Trainer der weiblichen C Jugend und Landesauswahltrainer des weiblichen 2003er 

Jahrgangs 

Kroko-News(KN): John, nach drei sieglosen Spielen steht euch 
Falkensee heute gegenüber. Ein dankbarer Gegner für eine 
Trendwende? 
John (JB): Ich denke einen dankbaren Gegner gibt es nicht in 
der Liga. Wenn du deine Leistung nicht abrufst und die 
Einstellung zum Spiel fehlt, hast du gegen jede Mannschaft 
Probleme. 
(KN): Was waren die grundsätzlichen Ursachen für die 
Niederlagen gegen Teltow und Doberlug- Kirchhain und das 
Unentschieden in Oranienburg? 
(JB): Man muss beide Spiele gesondert sehen. Gegen Teltow 
vor Weihnachten hatte ich eigentlich ein gutes Gefühl, da ich 
die Mannschaft gut einstellen konnte. All dies ist auch genauso 
eingetreten, aber leider haben die Mädels das nicht umgesetzt 
bekommen. Dass das Spiel in Oranienburg ein besonderes ist, 
hat man den Mädels angemerkt. Ich bin immer noch der Überzeugung, dass wir spielerisch die bessere 
Mannschaft waren. Aber wenn du deine Chancen nicht nutzt und du in den letzten 10 Minuten keinen 
Pfiff bekommst, wird es schwierig. Und sowas bekommen die Mädels mit und werden unsicher.  Am 
Ende steht dann ein Ergebnis da, was man akzeptieren muss. Gegen Doberlug-Kirchhain haben wir die 
1.Halbzeit sehr gut mitgespielt und dann ist es uns auf den Fuß gefallen, dass in den Winterferien 
nichts selbständig gemacht wurde und dann geht man unter. 
(KN): Vergleicht man die letzte Saison und die aktuelle sind große Entwicklungen in der Mannschaft 
erkennbar. Wie siehst du das, in welchen Bereichen habt ihr euch im Vergleich zum Vorjahr 
entwickelt? 
(JB): Im Vergleich zum Vorjahr, haben die Mädels sich körperlich weiterentwickelt was im Spiel hilft, 
die Härte einzustecken. Auch letztes Jahr waren wir in der Defensive nicht schlecht aber im Angriff hat 
es nicht gereicht. Dieses Jahr haben wir teilweise eine bessere Präsenz auf dem Feld und mehr 
Dynamik zum Tor. 
(KN): Mit Josi, hat die Mannschaft zur Rückrunde eine Spielerinn aus Teltow dazu gewinnen können 
(heute noch nicht spielberechtigt). Wie kam der Kontakt zustande und auf welchen Positionen wird sie 
spielen? Wird sie dem Team sofort helfen können? 
(JB): Der Kontakt kam ganz einfach zustande. Josi spielt bei mir in der Landesauswahl. Kurz nach dem 
Jahreswechsel hat sich ihre Mutter bei mir gemeldet und angefragt, ob ich Josi in der aktuellen 
Situation helfen kann. Josi ging es darum wieder Spaß am Handball zu finden. Da sie ja die meisten 
Mädels kennt, ist es auch nicht schwer sie zu integrieren. Sie wird hauptsächlich auf den beiden 
Halbpositionen spielen. Wenn sie so spielt wie ich sie kenne, wird sie der Mannschaft schnell 
weiterhelfen können. 
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(KN): Gab es vor der Saison ein Tabellenplatz, den du angepeilt hast? Was ist in der Rückrunde noch 
möglich? Die ersten drei Plätze scheinen wohl nicht mehr erreichbar zu sein oder? 
(JB): Der Wunsch war schon von mir, die Medaillenplätze anzusteuern. Dem Erfolg ordne ich alles 
unter und versuche das auch noch zu erreichen. Das wäre auch für die Mädels ein  riesen Erfolg. Die 
Mädels haben sich für die Rückrunde auf die Fahne geschrieben, jedes Spiel besser zu sein, als in der 
Hinrunde. Aber um da oben zu laden, darf man keine Punkte mehr liegen lassen. 
(KN): Neben deiner Trainertätigkeit hier im Verein, bist du Landesauswahltrainer der weiblichen 
2003er Jahrgänge. Wie kamst du zu dieser Aufgabe? 
(JB): Als ich im Alter der Mädels war, habe ich selber komplett die Landesauswahl durchlaufen und 
kannte die Strukturen noch ganz gut. Als es dann Nele und Lisa in die Auswahl 2002 geschafft haben, 
habe ich den damaligen Landesauswahltrainer unterstützt, wo ich anscheinend den Job nicht ganz so 
verkehrt gemacht habe. Nach einem Turnier kam dann die Anfrage vom Landestrainer, ob ich mir 
vorstellen könnte, eine eigene Auswahl zu übernehmen. Diese Chance und auch schöne Aufgabe 
wollte ich mir dann nicht entgehen lassen. 
(KN): Im Vergleich, welcher Bereich ist zeitaufwendiger? Vereins –oder Auswahltrainer? 
(JB): Der Vergleich ist schwierig. Im Verein habe ich jede Woche dreimal die Aufgabe ein vernünftiges 
Training zu gestalten, was anspruchsvoll ist, aber trotzdem Spaß macht. Das nimmt schon viel Zeit in 
Anspruch. Da ich es auch nicht anders kenne, bereite ich jedes Spiel vor aber auch nach, um den 
Mädels so viel wie möglich mit auf den Weg zugeben. In der Auswahl habe ich meist nur einmal im 
Monat die Mädels zusammen. Da reicht es meist, wenn ich mich eine Woche davor vorbereite. Die 
Inhalte sind auch schon viel Taktischer, wo man im Verein schon noch auf Basissachen achten muss. 
(KN): Als Spieler warst du auch sehr erfolgreich, hast aber deine aktive Laufbahn mit dem Rückzug der 
damaligen ersten Männermannschaft an den Nagel gehängt. Juckt es noch in den Fingern und gibt es 
irgendwann ein Comeback? 
(JB): Nach 13 Jahren Leistungssport habe ich mir das schwieriger vorgestellt mit dem Handball 
aufzuhören. Aber dadurch, dass ich als Trainer viel zu tun habe, fällt es mir gar nicht so auf und Freizeit 
habe ich auch nicht mehr als vorher. Ob es ein Comeback gibt, weiß ich nicht. Es gab schon ein paar 
Anfragen, aber das Trainerdasein hat bei mir Priorität. Aber man weiß nie wie es kommt. 
(KN): Über Ostern fahrt ihr nach Prag zum Internationalen Handballturnier und das zum zweiten Mal. 
Es scheint euch dort gut zu gefallen oder? 
(JB): Vor allem hat es den Mädels da dort sehr gefallen. Das Turnier ist super organisiert und ist für die 
Mannschaften immer ein Erlebnis. Die Mädels hatten die Wahl, ob wir wieder nach Prag fahren wollen 
oder zu einem großen Turnier in Stuttgart. Die Wahl viel schnell auf Prag. Andere Hallen, 
Mannschaften aus anderen Ländern, das macht schon Spaß. 
(KN): Eine letzte Frage. Deine beiden Tipps heute zu den Spielen? Wie gehen die beiden Spiele aus? 
(JB): Die E Jugend hat den Tabellenführer zu Gast. Solche Spiele machen Spaß. Die Motivation sollte 

nicht schwer fallen. Und bei den Kleinen ist es wichtiger, dass es Spaß macht. Da ist das Ergebnis noch 

zweitrangig. Um gut in die Rückrunde zu starten, sollten wir das Spiel erfolgreich gestalten. Die Mädels 

werden alles geben und am Ende hoffentlich mit einem Sieg belohnt. 
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Im Gespräch… 
Heute: John Bräunig Trainer der weiblichen C Jugend und Landesauswahltrainer des weiblichen 2003er 

Jahrgangs 

Kroko-News(KN): John, nach drei sieglosen Spielen steht euch 
Falkensee heute gegenüber. Ein dankbarer Gegner für eine 
Trendwende? 
John (JB): Ich denke einen dankbaren Gegner gibt es nicht in 
der Liga. Wenn du deine Leistung nicht abrufst und die 
Einstellung zum Spiel fehlt, hast du gegen jede Mannschaft 
Probleme. 
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(JB): Man muss beide Spiele gesondert sehen. Gegen Teltow 
vor Weihnachten hatte ich eigentlich ein gutes Gefühl, da ich 
die Mannschaft gut einstellen konnte. All dies ist auch genauso 
eingetreten, aber leider haben die Mädels das nicht umgesetzt 
bekommen. Dass das Spiel in Oranienburg ein besonderes ist, 
hat man den Mädels angemerkt. Ich bin immer noch der Überzeugung, dass wir spielerisch die bessere 
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die Härte einzustecken. Auch letztes Jahr waren wir in der Defensive nicht schlecht aber im Angriff hat 
es nicht gereicht. Dieses Jahr haben wir teilweise eine bessere Präsenz auf dem Feld und mehr 
Dynamik zum Tor. 
(KN): Mit Josi, hat die Mannschaft zur Rückrunde eine Spielerinn aus Teltow dazu gewinnen können 
(heute noch nicht spielberechtigt). Wie kam der Kontakt zustande und auf welchen Positionen wird sie 
spielen? Wird sie dem Team sofort helfen können? 
(JB): Der Kontakt kam ganz einfach zustande. Josi spielt bei mir in der Landesauswahl. Kurz nach dem 
Jahreswechsel hat sich ihre Mutter bei mir gemeldet und angefragt, ob ich Josi in der aktuellen 
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(KN): Gab es vor der Saison ein Tabellenplatz, den du angepeilt hast? Was ist in der Rückrunde noch 
möglich? Die ersten drei Plätze scheinen wohl nicht mehr erreichbar zu sein oder? 
(JB): Der Wunsch war schon von mir, die Medaillenplätze anzusteuern. Dem Erfolg ordne ich alles 
unter und versuche das auch noch zu erreichen. Das wäre auch für die Mädels ein  riesen Erfolg. Die 
Mädels haben sich für die Rückrunde auf die Fahne geschrieben, jedes Spiel besser zu sein, als in der 
Hinrunde. Aber um da oben zu laden, darf man keine Punkte mehr liegen lassen. 
(KN): Neben deiner Trainertätigkeit hier im Verein, bist du Landesauswahltrainer der weiblichen 
2003er Jahrgänge. Wie kamst du zu dieser Aufgabe? 
(JB): Als ich im Alter der Mädels war, habe ich selber komplett die Landesauswahl durchlaufen und 
kannte die Strukturen noch ganz gut. Als es dann Nele und Lisa in die Auswahl 2002 geschafft haben, 
habe ich den damaligen Landesauswahltrainer unterstützt, wo ich anscheinend den Job nicht ganz so 
verkehrt gemacht habe. Nach einem Turnier kam dann die Anfrage vom Landestrainer, ob ich mir 
vorstellen könnte, eine eigene Auswahl zu übernehmen. Diese Chance und auch schöne Aufgabe 
wollte ich mir dann nicht entgehen lassen. 
(KN): Im Vergleich, welcher Bereich ist zeitaufwendiger? Vereins –oder Auswahltrainer? 
(JB): Der Vergleich ist schwierig. Im Verein habe ich jede Woche dreimal die Aufgabe ein vernünftiges 
Training zu gestalten, was anspruchsvoll ist, aber trotzdem Spaß macht. Das nimmt schon viel Zeit in 
Anspruch. Da ich es auch nicht anders kenne, bereite ich jedes Spiel vor aber auch nach, um den 
Mädels so viel wie möglich mit auf den Weg zugeben. In der Auswahl habe ich meist nur einmal im 
Monat die Mädels zusammen. Da reicht es meist, wenn ich mich eine Woche davor vorbereite. Die 
Inhalte sind auch schon viel Taktischer, wo man im Verein schon noch auf Basissachen achten muss. 
(KN): Als Spieler warst du auch sehr erfolgreich, hast aber deine aktive Laufbahn mit dem Rückzug der 
damaligen ersten Männermannschaft an den Nagel gehängt. Juckt es noch in den Fingern und gibt es 
irgendwann ein Comeback? 
(JB): Nach 13 Jahren Leistungssport habe ich mir das schwieriger vorgestellt mit dem Handball 
aufzuhören. Aber dadurch, dass ich als Trainer viel zu tun habe, fällt es mir gar nicht so auf und Freizeit 
habe ich auch nicht mehr als vorher. Ob es ein Comeback gibt, weiß ich nicht. Es gab schon ein paar 
Anfragen, aber das Trainerdasein hat bei mir Priorität. Aber man weiß nie wie es kommt. 
(KN): Über Ostern fahrt ihr nach Prag zum Internationalen Handballturnier und das zum zweiten Mal. 
Es scheint euch dort gut zu gefallen oder? 
(JB): Vor allem hat es den Mädels da dort sehr gefallen. Das Turnier ist super organisiert und ist für die 
Mannschaften immer ein Erlebnis. Die Mädels hatten die Wahl, ob wir wieder nach Prag fahren wollen 
oder zu einem großen Turnier in Stuttgart. Die Wahl viel schnell auf Prag. Andere Hallen, 
Mannschaften aus anderen Ländern, das macht schon Spaß. 
(KN): Eine letzte Frage. Deine beiden Tipps heute zu den Spielen? Wie gehen die beiden Spiele aus? 
(JB): Die E Jugend hat den Tabellenführer zu Gast. Solche Spiele machen Spaß. Die Motivation sollte 

nicht schwer fallen. Und bei den Kleinen ist es wichtiger, dass es Spaß macht. Da ist das Ergebnis noch 

zweitrangig. Um gut in die Rückrunde zu starten, sollten wir das Spiel erfolgreich gestalten. Die Mädels 

werden alles geben und am Ende hoffentlich mit einem Sieg belohnt. 
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Tabellen 

Männer (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 
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2 SV Fortuna Prenzlau 6 4 1 1 175:144 +31 9:3 

3 HSV Bernauer Bernau 2 6 2 3 1 164:143 +21 7:5 

4 Oranienburger HC 4 6 3 1 2 155:154 +1 7:5 

5 HSV Oberhavel 6 2 1 3 147:154 -7 5:7 

6 SV Stahl Finow 6 1 0 5 129:167 -38 2:10 

7 S.-W. Zepernick 09 6 0 0 6 117:170 -53 0:12 

 
Nächster Spieltag (21/22.01.2017) 
SV Fortuna Prenzlau gegen Templiner SV Lok 1951 
Oranienburger HC 4 gegen S.-W. Zepernick 09 
 
weibliche Jugend C (Oberliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 Frankfurter HC 8 7 0 1 224:132 +92 14:2 

2 VfB Doberlug-Kirchhain 8 7 0 1 224:144 +80 14:2 

3 HSG Teltow-Ruhlsdorf 8 7 0 1 201:141 +60 14:2 

4 HSV Falkensee 04 8 4 0 4 201:174 +27 8:8 

5 HSV Oberhavel 8 3 1 4 154:156 -2 7:9 

6 Oranienburger HC 8 2 1 5 149:183 -34 5:11 

7 SV Bad Freienwalde 8 1 0 7 124:227 -103 2:14 

8 HSV Wildau 1950 8 0 0 8 105:225 -120 0:16 

 
Nächster Spieltag (21/22.01.2017) 
Oranienburger HC 4 gegen VfB Doberlug-Kirchhain 
SV Bad Freienwalde gegen Frankfurter HC 
HSV Wildau 1950  gegen HSG Teltow-Ruhlsdorf 
HSV Oberhavel  gegen HSV Falkensee 04 
 
weibliche Jugend D (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 SV Union Neuruppin 5 4 1 0 113:55 +58 9:1 

2 SV R.-W. Werneuchen 5 4 1 0 104:55 +49 9:1 

3 HSV Bernauer Bären 6 4 0 2 100:85 +15 8:4 

4 HSV Oberhavel 6 2 0 4 68:99 -31 4:8 

5 SSV PCK 90 Schwedt 5 1 0 4 61:71 -10 2:8 

6 SV Motor Hennigsdorf 5 0 0 5 11:92 -81 0:10 

 
Nächster Spieltag (22.01.2017) 
SSV PCK 90 Schwedt gegen SV Motor Hennigsdorf 
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Anpfiff… 
 

Um noch kurz beim Fußball zu bleiben…ein vergleichbares Spiel in der Fußball Bundesliga und das 

Spiel der männlichen Jugend E gegen SV Berolina Lychen, würde am Samstagabend um 18:30 Uhr zur 

Primetime angepfiffen werden. Die Jungs aus Lychen sind diese Saison der Ligakrösus. Vier Spiele, vier 

Siege, zu dem noch die beste Abwehr. Sollte man die Punkte gleich kampflos hergeben? Natürlich 

nicht! Unsere Jungs lauern auf den zweiten Tabellenplatz. Einer Niederlage in Lychen und ein 

Ausrutscher in Templin stehen drei Katersiege (20:8 zu Hause gegen Oranienburg, 20:6 auswärts 

gegen Oranienburg und 34:6 auswärts gegen Prenzlau) gegenüber. Kämpfen von der ersten Minute an 

und konzentriert seine Leistung abrufen bis zum Ende der Partie, dann ist auch gegen die 

Flößerstädter alles möglich. 

Im Anschluss findet das Oberligaspiel unserer weiblichen C 

Jugend statt. Falkensee steht als Gegner bereit und wird sicher 

überaus motiviert sein, den neu gewonnenen Tabellenplatz vier 

gegen unsere Mädels verteidigen zu wollen. Im Hinspiel konnten 

wir uns mit 19:15 durchsetzen. Nach einer eher 

durchwachsenen ersten Hälfte drehten die Bräunig Schützlinge 

in der zweiten Halbzeit auf. Unsere Mädels sind heute nicht nur 

wegen der stark spielenden Falkenseerinnen gefordert. Die 

Formkurve unserer Oberligamannschaft zeigt nach unten. Aus den letzten drei Spielen konnte man 

einen mageren Punkt erkämpfen. Dabei war gegen Oranienburg und auch in Doberlug-Kirchhain viel 

mehr drin gewesen. Auch hier gilt also: Von Anpfiff an konzentriert sein, wenig technische Fehler 

begehen, im Angriff mehr Ideen kreieren und bis zum Schluss um jeden Ball kämpfen. 

 
Wir begrüßen recht herzlich folgende Schiedsrichter zu den heutigen Spielen: 

- für das E-Jugendspiel: Benni und Klausi (HSV Oberhavel) 

- für das C Jugendspiel: Angela Wilke und Marc Lehmann (Bernauer Bären) 

Am Kampfrichtertisch wechseln sich heute ab: Claudia P., Claudia T., Kristina und Christian 
 
 

Der 7. Spieltag wird präsentiert von 

www.kaergel.com 

Telefon: 030 – 308 311 - 0  

Kurfürstendamm 96, 10709 Berlin 
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Liebe Handballfreunde und Fans des Vereins mit Biss, 

auch sonntags hat der Handball keine Pause. Erstmals in dieser Saison wird am christlichen Ruhetag 
das Hallenlicht in der Stadtsporthalle Hohen Neuendorf angeschaltet. Zwei Begegnungen stehen heute 
auf dem Programm. Um 12:30 Uhr treffen unsere jüngsten Krokodile auf die Vertretung aus der 
Flößerstadt Lychen. Anschließend bitten die Oberligadamen um Aufmerksamkeit, wenn es zum Duell 
gegen das Team aus der Gartenstadt Falkensee kommt. 
Die Versorgung mit Speisen und Getränken übernehmen heute beide Mannschaften; jeweils zu ihren 
Spielen. Vielen Dank an alle Beteiligten. 
Am vergangenen Wochenende fanden die Begegnungen der weiblichen D Jugend zu Hause gegen 
Bernau und das Spiel der Männer gegen den ungeschlagenen Tabellenersten in Templin statt. Bei 
beiden Spielen konnte man nicht gewinnen und dennoch zeigten die Mädels eine der besten 
Halbzeiten dieser Saison und auch die Männer zeigten eine couragierte Mannschaftsleistung und 
kämpften sich nach einen zwischenzeitlichen Zehn-Tore-Rückstand noch einmal heran und verloren 
knapp mit 21:25. Bereits gestern haben sich die Männer der B-Jugend in Lychen beweisen müssen. Wir 
hoffen auf eine Wiedergutmachung des Hinspiels. 
In Frankreich findet momentan, wie jeder sicher mitbekommen hat, die Handball Weltmeisterschaft 
der Herren statt. Auch das hat Jeder mitbekommen: leider nicht im frei empfangbaren Fernsehen. 
Auch der Bezahlsender „sky“ überträgt die Spiele nicht. Mangelndes Interesse der Zuschauer und 
Medien kann hierbei ausgeschlossen werden. Die öffentlich rechtlichen Fernsehsender und auch sky 
haben alles versucht, die Übertragungsrechte zu erhalten, leider ohne Erfolg. Der Rechteinhaber mit 
Sitz in Katar „beIN Sports“ blieb hart in den Verhandlungen. Geld regiert mittlerweile auch den 
Handballsport und so blicken die Fans in die schwarze Röhre. Eine alternative ist die Internetseite 
www.dkb.de. Hier werden alle Spiele der deutschen Mannschaft und einige Andere via Livestream 
übertragen. Bleibt nur zu Hoffen, dass die Heim WM im Jahre 2019 (Deutschland und Dänemark teilen 
sich die Weltmeisterschaft) im Fernsehen zu verfolgen ist. Karten werden sicherlich nur schwer zu 
bekommen sein. Vielleicht schaltet sich dann auch mal die Politik ein. Wäre dieses Prozedere bei einer 
Fußballweltmeisterschaft denkbar? Sicherlich nicht!  
 

 

 

 
 

www.teamkontor.de 

Telefon: 030 – 22 50 60 70  

Grunewaldstr. 55, 10825 Berlin 
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männliche  Jugend B (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 SV Berolina Lychen 7 7 0 0 217:132 +85 14:0 

2 Fredersdorf-Vogelsdorf 7 6 0 1 177:138 +39 12:2 

3 SV R.-W. Werneuchen 6 3 0 3 96:103 -7 6:6 

4 Oranienburger HC 2  7 3 0 4 142:148 -6 6:8 

5 HSV Bernauer Bären 7 3 0 4 127:171 -44 6:8 

6 SV Fortuna Prenzlau 5 2 0 3 121:127 -6 4:6 

7 Neuenhagener HC 7 2 0 5 155:156 -1 4:10 

8 HSV Oberhavel 6 0 0 6 90:150 -60 0:12 

 
Nächster Spieltag (21.01.2017) 
Fredersdorf-Vogelsdorf gegen Neuenhagener HC 
HSV Bernauer Bären gegen SV Fortuna Prenzlau 
SV R.-W. Werneuchen gegen Oranienburger HC 2 
SV Berolina Lychen  gegen HSV Oberhavel 
 
männliche Jugend D (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 SSV PCK 90 Schwedt 6 6 0 0 156:52 +104 12:0 

2 SV Motor Hennigsdorf 6 4 0 2 116:93 +23 8:4 

3 HSV Bernauer Bären 5 3 0 2 90:70 +20 6:4 

4 HSV Oberhavel 5 2 0 3 85:66 +19 4:6 

5 Oranienburger HC 6 2 0 4 79:110 -31 4:8 

6 S.-W. Zepernick 09 6 0 0 6 37:172 -135 0:12 

 
Nächster Spieltag (18/19.02.2017) 
Oranienburger HC  gegen HSV Oberhavel 
SSV PCK 90 Schwedt gegen SV Motor Hennigsdorf 
 
männliche Jugend E (Kreisliga) 
 

 Mannschaft Sp S U N Tore +/- Punkte 

1 SV Berolina Lychen 4 4 0 0 105:41 +64 8:0 

2 HSV Oberhavel 5 3 0 2 106:69 +37 6:4 

3 Templiner SV Lok 1951 3 2 0 1 74:44 +30 4:2 

4 Oranienburger HC 4 1 0 3 41:76 -35 2:6 

5 SV Fortuna Prenzlau 4 0 0 4 25:121 -96 0:8 

 
Nächster Spieltag (21.01.2017) 
SV Fortuna Prenzlau gegen Templiner SV Lok 1951 
HSV Oberhavel  gegen SV Berolina Lychen 
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Ausblick… 

 

Nächster Heimspieltag: Samstag, 25.02.2017 in Hohen Neuendorf 
 
 

14 Uhr weibliche Jugend C  gegen  HSV Wildau 1950 
16 Uhr Männer    gegen  SV Stahl Finow 
 
 
 

Die nächsten Auswärtsspiele 
 
 

Samstag, 11.02.2017 
 
10 Uhr weibliche Jugend C  in  Frankfurt 
17 Uhr Männer    in  Prenzlau 
 
Sonntag, 12.02.2017 
 
12 Uhr männliche Jugend B  in  Bernau 
 
Samstag, 18.02.2017 
 
10 Uhr weibliche Jugend D  in  Hennigsdorf 
10 Uhr männliche Jugend D  in  Oranienburg 
 
Samstag, 25.02.2017 
 
16 Uhr männliche Jugend B  in  Fredersdorf-Vogelsdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.rinau-wein.de 

Telefon: 03303 - 503027 
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Sonntag, 22.Januar 2017 

7.Heimspieltag 

Saison 2016/2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgabe: 7 | Auflage: 50 
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